
IBülrJ!tlrmlelllter Martln Holschuh (v. I.) ehrte die erfolgreichen Sportler: Gerhard Böhle (30 Sportabzeichen), Jürgen Munterde (40), 
IMarbart Semmler (30) und Harold Schley (30). Foto: Wolfgang Gabel 

portabzeichen mit Rekord 
285 Schutterwälder zeigten, wie sportlich sie sind / Das sind 43 mehr als im vergangenen Jahr 

Die Gemeinde ehrte die 
erfolgr eichen Teilneh­
mer des Sportabzeichens. 
Bürgermeister Martin 
Holschuh verlieh 285 
Sportabzeichen - ein 
neuer Rekord. 
V ON UTE WINKLER 

Schutterwald. Auch wenn 
am Montag weniger Teilneh­
mer als im vergangenen Jahr 
zur Sportabzeichenverleihung 
in die alte Schule kamen, gab 
es nicht für alle Sitzplätze. Bür­
germeister Martin Holschuh 
vermutete, dass das Handball­
spiel Deutschland gegen Däne­
mark viele vom Kommen ab­
hielt. 

Im vergangenen Jahr haben 
285 Sportler die Leistungen 
des Sportabzeichens erfüllt, 43 
mehr als ein Jahr zuvor. 

Mit dem Ablegen des Sport­
abzeichens werde der olympi­
sche Gedanke hochgehalten, 
betonte Holschuh in seiner An-

sprache. Es sei nicht nur ein 
Sieg über sich selbst, sondern 
auch ein großartiges System, 
»körperliche Fitness zu über­
prüfen, die Gesundheit zu stär­
ken und gemeinsam zu trainie­
ren.« 

Harold Schley, Vorsitzen­
der des LFV Schutterwald, be­
dankte sich, dass Martin Hol­
schuh die Tradition fortsetzt 
und die Sportabzeichen per­
sönlich überreicht. Er ermun­
terte den Bürgermeister, auch 
beim Ablegen des Sportabzei-

Bürger meister verleiht chens in die Fußstapfen seines 
Besonders bedankte Vorgängers Jürgen Oßwald zu 

sich der Bürgermeister treten. 
für das ehrenamtliche Lena Jochheim 
Engagement des LFV legte das Jugend-
Schutterwald bei der sportabzeichen 
Abnahme des Sport- Gold zum 
abzeichens. Von Mai zwölften 

bis September neh- ~~~~~;f~~~~~~~~ Mal men Bernfried Brü-
derle und Britta 
Jochheim im Wald­
stadion und am 
Baggersee die Prü­
fungenab. 

Er unterstützte auch 
die Organisatorin Petra Mild 
beim Handballcamp vom TuS 
Schutterwald. 77 junge Sport­
ler erreichten die Ziele des 
Sportabzeichens. 

ab. Mit 
18 Jahren können Jugendliche 
das erste Mal das Sportabzei­
chen für Erwachsene ablegen 

und fangen von vorn mit Bron­
zean. 

Bei den Frauen hält Marle­
ne König mit 37 Sportabzeichen 
den Rekord. Oskar Seigel ist 
mit 89 Jahren der älteste Teil­
nehmer und erhielt das Sport­
abzeichen zum achten Mal. 

Das erste Mal absolvierte 
Seigel die Prüfung mit 80 Jah­
ren. 

Zum 40. Mal erhielt Jürgen 
Munterde sein Sportabzeichen 
und ist damit Spitzenreiter des 
LFV Schutterwald. Gerhard 
Böhle, Günter Köneke, Herbert 
Semmler und Harold Schley 
feierten ihr 30-jähriges Jubilä-

um. 
Gleich in fünf Familien 

legten vier Personen das 
Sportabzeichen ab, ver­
riet Schley. 

• Ab Montag, 7. Mai, 
stehen Bernfried Brüderle und 
Britta Jochheim ab 18 Uhr be­
reit, Sportlern die Leistungen 
für das Sportabzeichen abzu­
nehmen. 


